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Titelbild
I Komet C/2009 R1 (McNaught) wurde am 9. September 2009 vom Australier Robert McNaught entdeckt und tags darauf von

anderen Beobachtern bestätigt. Der Schweifstern wurde Mitte Juni 2010 mit einer Helligkeit von 5mas sogar mit blossem Auge

sichtbar. Besonders faszinierend war seine grünliche Färbung, die auf Cyan, einer giftigen chemischen Verbindung und zweiatomigen

Kohlenstoff zurückzuführen ist, Die Bahn des Kometen ist hyperbolisch und um 77° gegen die Ekliptik geneigt. Am 2. Juli

2010 passierte der Komet den sonnennächsten Punkt in einer Entfernung von nur 0,4 Astronomischen Einheiten [AE], was etwa

der Merkur-Sonne-Distanz entspricht. (Bild: Jonas Schenker)
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